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Eine Ansichtskorte ous den 6Oer Johrsn. Oben dos Goslhous Osbohr
von gegenüber ous gesehen, doneben Gosthous, Schule und Kirche.
Unien links ein Blick ouf dos Dorf vom ietzigen 'Blekendorier Berg'
her, rechls ouf dos Ehrenmol und den Hof von Spieckermonn.



am 22.Juni im Landgasthaus ,.Paustian"Nessendorl l8 Zuh6rer, darunter C Kuhl (KN)
Irn \littelpunk dieser 'außerplatun ißigcn' Sltzung stand das Therxa ._Weiterer Ausbau der

,A.b$asserbeseitigung". dclxloch hatten srch eine Menge §,eiterer Tagesc:dr.ungspr,rnkc crgcbcn. die ebcnirils
zu cntscheiden §,aren.

In der Eurrvolnert'ragesiunde surdc,{uskunfr daniber erbcrL.11. 1\'atuir nichi lei rinigen kliinercn
Auftragsvergaben ortsansässige Firmen genommen s,ti.den. cs-r\r.de ron Wehifuhrrr U!\e Colnorgen aut d.n
f.rtigen Anbau am Nessendofer Geratehaus lenltescn ur1d dem lorigcn Bürg.rmcistcr Hans-Pctcr Ehmle
besondcrs gedank. Außerdem sing es um den Zustand des Siedlenveges und die Gcstaltung d.s Dofplatzes in
Rathlau.

Filr die Heizungsarbeiten bei der Sanierung der Crundschule sind nach elner öff Ausschreibung zchn
Angebote cngegangen- der Auftrag \\xrde an den günstisstcn Bieter_ Fa. Hdn cm. Lutlcnburg, für 73.800.05
DM vcrgeben Es rvird im übngcn einc Erdgashei4rng sern ,\uch die gemeindeeigcnen Gebriudc
Rentnenrohnhem und Leh§lliat. sollen Erdgas erhalten

Zum Heuptthenn des Abends benchtclc Bürcermeistcr Strauch von einem Csspräch trn
LmFeltnlnisterium. das zu dem E.gebms fuhrtc. daß üe G,.mcnd. eine Nlillion Zuschuß vom Land
erhalten *ird, ob sie nun einen Ortsteil oder Sechendorf U4l l,iessendorf ausbauen wir.d. -{ußerdem muß
dre Finanzicmng bis anm 30 6 d J beantragt sern. sonst srbt es kern Gcld mchr Dcr Bu,rd hat sich aus der
Ftnanzierung solcher N{aßnahmen zunlckg€zogen. das [.and hat ebentä]ls k.m Gcld mchr

\ach Infonnationen durch die Fachleute Oellermann vom Amt (FmanzLcnulg und Gebührenlalkulation).
Hrnz als zLrsändigem Ingcmeur (. Klärteiche in N essendorf 1\ grden teurer') und Bähr (..das -{bß.asscrkonzept
der Cemeindc ist gnt und steht') ron der Kreis§asserbehörde $ar ergentlich zicmlich klar. dall nur eine
zentrale Lösung fijr beide Ortsteile sinnvoll ist Dic von den Nessendorfer Gemeindeve.trctem J Klodt
(CDU) und August (WGB) ilnmer wieder ins Spiel gebrachte Sanierung der.Hauslläranlagen nir
Schönüngstcichen \![d eher teurer. !or allcm auch fiir die Betroflcncn

Hars-Peter Eltrrke (SPD) ries darauf hin. daß bci dem damaligen cursrimmrgcn Beschluß a.lle
Ge cmdevertreter dic Hand zum zentritlcn Ausbau allcr Oftsteile (olmc Ritt au und Friederikenthal) gehoben
hätten. angcsichts von Gcs:mtbaukost.n \on l0 Nlilhoncn DNI und elier zu eNartenden kostendeckcnden
Cebuhr lon 7-6-i DNI pro KLrbilmeter \lenn j.rzt Lrnter Einschluß \'on Sechendorf und Nessendorf
Gesamtbauliosten \on tund 8.5 i!fillionen D\1 und erne kosr.ndrckende Gebuhr von 7.28 DNI herauskame sei

d.r zentrale Anschluß nach Lütjcnburg \\crl.rhrn die einzrg \ ernitnirge Losung
Für den \brschlag. umgchcnd cincn Finanzierungsantrag für Sechendorf zu stellen LLnd die

Ausschreibung für diesen Ortsteil lorzubereiren. in \essendorf aber zunächst erne Bestandsaufnahme für
die Klärgruben mit fachLündigcr Besetzung durchznflihren- stirnmten schließlich alle Csmeindevcrtreter

Für dic Ortsteile Sechendorf und Nessendod wurden Bodensondierungen an den Dipl Geologen Serba!
zum Preis ron 6 786 DN{ rergcbcn

Für die Sanierung des Teichlveges lvcrdcn noch Höhsnsondierungcn vorgcnonmlcn. die Angebotc sollen
denmächst eingeholt werden tn \{eisenweg soll dre Endausbaustuli numnchr vorgenomrncn u,erden_ obwobl
noch mchl ganz 909/n der Grundsnicke bebaut sind. Endausbau heißt ua. daß Bordsteine hergestcllt.
Ent\\ässcmngsrinnen angel€st und die Bursersteiee eeptlasrcn \§erden. Zunächst sollen dic Straßenborde ftir
DII 1-<.931 ron d.r Fa Asphalt-yischscrk-Eutin hergestellt $erdcn. die Ausschreibung für die anderen
NIaßnahmen uird I orgenommen

\\'re c^lartet stnü1g \1ar der Punk ..Landschaftsprografim,,. Da aufciner Lrfomationsl.eranstaltung des
Unltclhinisteriums darauf hingc[ icsc11 iordcn war. daß eine bloßc Ablehnung §enig hilfreich sei. hatte die
SPD-Frakion elnen Antrag lorgclcgt Er lautci: ..Dic Gemeinde\.crketung der Cemeinde Blekcndorf fordert
die Landesrcgienrng dcs Larldes Schles\rig-Holstein auf, in dem von der Landesregierung vorgeleglcn
LaüLschallsprogramm kemc \{aßna.}rmen loraßehen. die über dcr genehmrgten und somit rechtsverbrndlchen
Landschalisplan dcr Gemeinde Blekendo.f hnausgchcn'" (Dieser Lsndschalisplan \rar seinerzcit übngens
einstmmig böschlossen $ordcn ) Dic CDLI hatt. crr.'n Antrag iormullert_ der das Landschaftsprogramm rn
vorliegender Form ablehnt. rütcr Hinzxftgung erner größtentcils polemischen und gar nicht auf sachlichc
Einzelhciten eingehenden 'Begnindung Die bcrden trlernen Frakionen stinrmten envartungsgcm:jß für
leläeren A1ltrag- der damit bsschlossen §.urde

Lber den Dodplatz Rathlau §,ird an anderer Srelle benchtet. ln rnchtö{Ientlicher Sitzung §urden
Stundungs- urd Schulargelegenlcitcn bcscblossen Ende 22.10 L}r
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dauerte die Sitzung inmerhin bis 2j Uhrl
D1c . Kieler Nachrichtcn' benchteten in ,er osthorstem-Ausgabe am 27.g. liber dicse sitzung in zwei

Anrleln (die $rr l]1 vcrklernerter Form wiedergebot)

Rüge Iür Bürgermeister: Sanierungsaufträge eigenmächtig vergeben
*r,"I":;:r".ri*i;i:*i äi*,1r#rä1i::lii:jd jl..iiii {i iil.,i, rr:i! J:l",i;.:rt,,Jt.i#,lü::r fi"Äi!i-.,r:""]r:^}:Iili",:ül, : .. :, .. . , "o ". *-". l:""" "., ;,
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Wieder gab

die sich schon

Urrserc Meirrüng:
Da ist die Si.ht der KN aber etu'ds einseitig ih
Richturrg' Nachwahlkqmpf gegangen. Damit
hdtle dds wohl weniger zu tan, rot allem weil
dafin vohl die (ansohsten fdst untergetauchte)
,yGB nicht auch für die Rüge gesi;rd hdxe
Und unseres h/issehs ist das ein dullersr
seltenes Ercigrlis und in der Gemeinde
BlekendorJ noch nie passiert! Ilnd das nach so
hurzer Arrlts4eit!
Und die eigenrndchtige Vergabe üon rd. 45.000
DM als wryleichbaren ,Fehlnh' 4,
bezßichnen, ist kqum hahbar. Ik den Fälle
Uniitog urrd EDV-Anlqge fb den Kufietrieb
wdr das Geld rothafiden Und alles nötselt,
was passiert nun eigehtlich nach iler
Yerueigerung der nachtrdglichefi
Geaehmiguhg? tqer zahll denn fiuh?
Zu ruten ist dem Bürgermeistet, den dnge-
sprochehen kurzen Weg det lnforfiation in
solchen Fdllen v'irklich zu gehen Die SpD als
stdrhste Flahtion i'itd sich nicht

am 25.August im Gasthaus,,Siewers,. KakO@
es - vor u[erwartet zahlreichem Pubiikum - eme umfangrerche Tagesordnung von 26 punkten,
in den sehr ausgedehnten Ausschußsitamgen angedeut; hatte. N4it dem nicitötrentlich;n 'lttl

GA.Z€ichnüs: DieEr Eanüzscä

Blekendorfer belürchten stärkere Belastung
Ausbau der ß 202 s0lr Anrrng september beginnen - ceneinrre so, auf verzichr dcr 

'ollspcrrung 
ariingen

rirrr!nLlurf tb
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Im Bauausschuß surden erIrige Planangelegenheiten beraten und der Gemeindercmetung zur
Zustimmung empfolien Dabei \\urdcn zum B-Plan \r. 16 ,,Campingplatz Schöning" ei gc relaiir
unproblematische Hinlleise und Anregxngen des Kreises P1ön zur Kenfirus genommen bz\r in den Plan
eingearbeitet Zum begleitendcn Grunordnungsplan \\aren keine Arregrurgen engegargen

Somrt körnen beide Pläne von der Gcmernde\ertretung als Satzung beschlossen \rerdsn. Dem baldigen
Bau dcs Campingplatzes dürften sonüt ken1e Hindemisse mchr cntgcgenstehen.

Die 8 Anderung des Flächennutzungsplanes .,Gewerbegebiet Kaköhf' $urde ebenfalls um
eingegangene Arucgungen. Hinseisc und Empfehlungen ergcrzi. sodrß drese Anderung nunmehr beschlossen

rverden karur

tr

[n Sachen Dauerbrenner Ampel an der 8202 ,{b^reiguns Sechendora hat sich doch noch einiges getan.

Znt Zeit ist das Straßenbauamt rmt BaLnnaßnahmen bcschäftigt. dre einen z\\eitcn Übcrgarc enrr ron
Bushaltestelle zu Bushalicslcilc snnöglichen. Gabriele Kruse ron der Bürgeflriliative BlekendorflSechcndorf
schreibt dazu

..Ll'ie tchon ror a])jlget Zcjt bencht€t vtrd a.; keine Ampel an der B2a2K)A gehen AlLe

Behödeneingaben sind alßgcrezt lltit erfilllen Ae Rtchtlthten ntcht t d werden src ouch in naher Zuhnli

llrt sind imner nach der Meirumg A)ß eine Anpel o besdgtet SteLle di€ optinale Lotiung \cire. Da
vir aher eine Verbesserung der motnentanen Situanon so haLd vre mögltcll wollen ndnichterstin lAoder
20,lahren haben vlr ntt den ,*rdlSenbdutrmt und der L'erkehnauliichrshehöüe eine halfentLich llir alle
o kze ptdb lc Lösunp Eelitn.len.

Ddt Problen besteht darin. dctr1 tm Zu$ det 8202 zlt ,chnell ge.lahren \ttrd. Fiir die sch\tticheren
lerkehrsreiLnehmer de [u§ganger und Ra.l.lährct. !t]1d bei Krcu.ungibeddr.f .|rc .\lcht und clie

libersichtltchkeit zlon Tetl stark beeintrdchng. so cldl Linsichethctt emp.l nclen nird.
Dd keine ge-ldhrlichen Ltnbtturen ht. batliche l erarulerungen im FAhrhahnbereich rorgenoümen

\tetulen können. \tlrd mdn dem matorlsierten ,erkehr mit einer heh-oßehobenen Mdrkieruns mit Riffelung
tlichf tr oph.\ch, sandern alch ahtshrch den vatgegabenen Fdhrstlei-fen kenntlich machen. Fb drc
[ulBgrlfiget nd Radfdhrer entsteht eine z sdtzliche Ouerungsstelle znischen den beklen Busha]testelleh.
Die vothdndenen O etmgsstelle bleibt erhdben So kann.iedeßelbtt entschetden vie sichet er die :itralJe
überquercn möchte.

Dlrch Ihrc U tutnüt1tng. tlnterschrlli. Spenden. Anregttngen sw haben \it schoil ?eüpa 7a km.'h

nd ein Htn\eisschild auf kreuzende Rddlährer elhahen. Dds ist.ieclenfalß schon neht ak die (;emeinde in
den \)rcleh Jahrcn ihrcs ßemühens, (lie Studtrcnz entschtirlan geschaii hat

l-iit *etferc Anregun,zen und tatlcrdlige |liqrbeit sind wtr stets o1,n tnd ddnkbat'
tr

24327 Kaköhl @ 01382 - 328

tr
tr

llolzfcnstcr
Kunststoffenstcr

E'l'üren
E Treppen

E llaunrteiler tl
E Einbauschränke EI

lnnena usbau
Yerglasung
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Das ist auf unsercm Foto der ,.Stein des Anstoßes", @
direk hinter dem Fouerwehrgerätehaus vor dem fiijhere" Schuilot gelegerr

Liber den Ausgang der Sitzung der Gemeind€vertretirng b€richten wir auf Seite 3, auch 'Klaas un
Hinaerk" befassen sich auf Seite 9 mit diesem Thoma.

Die Maurerarbeiten werden insgesamt ein Volumen von 49.0E0,80 DM brutto erreichen. Dazu kommen
weitere Gewerke, die ohne Aussckeiburg oder verschiedene Aagebote (l) eingeholt wurden. Dabei steht für
die SPD fest: Die Sanienmg der Hoheluft war !ötig. Zeit für Altemativa.ugebote bei den übrigen Ge\.verkeh
wäre allerdings noch gewesen, d€nn diese übrigen Arbeiten sind auchjetzt noch nicht begoruen.

Mit ArchitektenlDnorar vrird ein Bet.ag von 80.000 DM ereicht werden. Und das alles ohne zunaichst
bea.ntragte oder gesicherte Finanzierung!

Die WGB forderte in einem Flugblatt vor der Wabl :,. Jetler l,riyathaushdlt stellt- insbesondere bei .let
hatigen Finanxlage
und bei gfilercn
Anschdlfunge
heisvergleiche an
ufid holt sich die
Meinung ton
mehreren Fach-
persohen ein. Die
Nichtbeachtung des
Bürgerrneistets ,on
Beschlüssen is,
kaurh noch tragba\
Im Alleingang
dütfen Skuergelder
,ticht ausgegeben

Und tatsächlich,
nach kuft er Sitzungs-
ui$erbrcchung auf
Verlangen der WGB,
stimrten deren beide

Vertreter mit dem Antmg der SPD: ,.Die Gemeindeverhehmg Iügt das Verhalten des Büreefmeisiers. ehen
über- lmd außerplanrnaißieen Autoas in Höhe von 49.000 DM veranlaßt und damit eine über- und
außemlanmaßise Ausqabe in der arqesprochenen Höhe verursacht a1 haben."'

Abstimmungergebnis: 8 dafür, 5 dagegen.

Der §J4gbss!4its der zentalen Ab*"".".b"."itfl-g in der Gemeinde wiril den Ausbau iles Ories

Sechendorl bringen. Dafür st€llte Ingenieur Hinz den Gemeindegremien einen übe.arbeiteten Ent\,lurf (der

erste stammte von 1987) vor, der verschiedene kostensparefule Maßnahmen beinhaltet. So werder die
Rohrquerschnitte von DIN 200 auf DIN 150 vemind€rt, statt Steinzeug wird aufKunststoffzurückgegdffea,
die Haltungstingen werden verktir, und die Leitung wird t€ilw€ise im Bogen verlegt (mit dem

Straßenverlauo.
Es vrid eine }fuuptpumpstation efiva am Ortsausgang Höhe Südel und eine Zwischenpümpstation in

Höhe Feuerlöschteich errichtrt. Die Leitung wird aufder rechten Seite (von aler 8202 aus gesehen) verlaufen,
dort wo ebeDlalls der Radweg geplant ist. (Früher war auch vorgesehen, beide Maßnalmen in einem Zug ar
ver.,vi*lichen. Das wird nrn doch oicht mdglich sein) Der Gürmenfelder Weg wird nicht angeschlossen.

Ein neuer Regenwasserkaral wird nur im Haansall verlegt, die übrigen Reg€nwasserkanäke sind stark
sanierungsbedürftig. Die Bodensondienügen haben an zwei Stellen fragwürdige Verhältnisse ergeben, an

diesen Lehm- bzw. Todstellen werden geeignete Maßnahmen ergri$en.
Die geschätzten Kosten ff.lr die Schmutzwassermaßnahme belaufen sich auf I Millioll DM, die Kosten fir

die Regenwasserkanäle auf I 16.000 DM. Es müssen in diesem Jallr noch 300.000 DM ve$aut werden. Für
die edgültige Fertigstellmg ist der 15. Juni 1999 vorgesehen.

Submisson der Angebote: 3.SeDt.i Auflragsvergabe: Sitzung der Gemeindevertretung am ls.September!
tr
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Mehr Sicherheit bei
Versuchen mit Genraps

Itiel (kbl) D,s Lhwelobinist€riuD hat der Ce
nel'rni{rnErürtlirI rflnIttuc't'st\ih.rineI!,!rI
srJ.'\pru.lF', a ,h rtr Dolt"rut, lr,r H;n.t,urB
urJ l trcrl{rr'rp bri I urr"nhurp A.nlp, hr,r\, h t,.
handelten Rips 1n?upn.Lr,'.

\" .. o. ... ,. . i.n
Lüqt yln d.r !:€nel)mjEendE. Lt.lrii)ile das R.
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l,-
nien der F,!tu!ais.hcn Uni.ng.1l€n

durchgefuht rrorden

Drescr Zeitungsartikel der ..KN' \,om 19 8 91J sorgta fur
cür Antcgc der SPD auf der letr.n Sitzuru der
GemcindevertrctrLng Was aus dcr 1m llm\\eltaxsichull anl
12 l\{ai rersprochenen [nformatio sreranstaltuns über
den qenmanipulierten NIAis nnt den B.tr.rbcrrr des
Anbaus lurd vertrctcm des Umlreltmnisrrriums qc§,orden

sei

Der Brirceni:istar versprach. sich sc|nell run eLne

soLche vcranstaltuns zu bemühen. die nLrn auch aufjeden
Fall öftinthch sein müssc (damäls \lar man \on erncr
Inlonnition nur für Arsschuß und Gemeindercnrcter
ausgegangen)

Dic L\'-{ Futterkamp rcägiefie bcreits auf
Presseb.n.hte Lrnd betonte. daß di.3 gültigen \brgaben
sogar iibererfullt sordcn s.ien (100 statt 50m Abstand zu
dcn arderen KuLture.) Hrng.§iesen nutde auch aLrf
ähnlichc EcLd\.rsuchc ur England 1q96. dort niit der
,,\uliage. daß dre Enrre tucht m dcn Verkc'I1- gebracht-
sondem !.michtet ßerden mußte. Außcrdem seien in
Fufierkamp schon Veasuchc nrt transeencm Raps

tr
Für das JaI-r 1997 liegt die Bilanz. Gewinn- und Vertustrerhnung des Abrvasserbetriebes vor. Die

Bilanz scuießt mit einer Gesamtsume von 5.448 467,06 DM ab. Die Gewirur- und Verlustrechnung weist
Edräge von 180.531,20 DM und Aufivendungen vcm 324.235.92 DM aus uad schließt somit mit einem
Verlust von 143.'704,12 DM ab. Dieser Verlust ist geringer als erwartet (übeNiesen hatte der
CemeiodchaLLshalt 175 000 DN{J

NellzLtaqe reicht lii. d e Gas wandtherme Pendo a

eine Ecke oaer Nls.he Trorz oer (ompaklen Bau-

weLse cieter hne. ')..do a a es, was Sle vc. . nem

echien ile ukesseLetuarle. hcn.e.. So ide Ver

arbeitung !nc ho.hwed,oe Malerialle. ,.aranr eren

eine. z!ve. ass sen soarsamen !rc u,.we lschon
enden re u beireb. P€ndo . wlrd von !ns monl en

Früher häften Sie dafür ein.n

vTEEMANNlvir ber:te. Sle qe.n nir
NeubEuinsia ation oder

rderoi 1@i)5282 id!6 l@1)Üs3

Blumenfachgeschäft

Blümchen

Hochzeits- und Brautschmuck
- Blumen für alle Anliisse -

l ir freuen uns auf Sie und stehen
gerne mit Ret und Tat zur Seite
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Im Kurausschuß ging es auf der letzten Sitzung auch um die Entwicklung am Sehlendorfer Strand nach der
ca-2000 anstehenden Auflösung des Zeltplatzes Tivoli. Fest steht, daß es vermehrte Nachiragen nach
Bootsliegeplätzen gibt. Beruhigend war die Ausl:unft d€s Amtes für Umwelt!,lanung (Herr Stähr), daß es keine
Problome bei der Ausdehnune des Bootslieseplakes in westiiche .Richtuns geben wird. Da.für soll bei den
zuständigen Stellen nun ein Antrag gestellt weden.
Ebenso ist aber auch klar, daß der ParlTlatz auf dea linkef Seite dann nicht weiter genutzt werden karm bzw.
darf. Vomussetzung fiiI eine Sperrune istjedoch, daß die Zufa.hrt über den öfentlichen Weg Richtug Brök
erhalten ünd der Weg zur Surßchule und zr den Bootsliegoplätzer zugänglich bleiben müß.

Arger gibt es um den gemeirsamen WerbeDrosDeld der ..Hohwachter Blrcht,.. Aufgrutd der erheblich
gestiegen€n Preise haben eßt rclativ wenig Firmen Anzeigen geschaltet. Auch die Vermieter sind saler
darüber, daß sie nüunehr fir einen Eintrag in die Tabellen 100 DM und mehr zahlen sollen. Die Forderung,
daß die Vemietrreinhäse - wie bisher im Blekendorfer Prospeld - kostenfrei bleiben müssen und daß nicht
Hohwacht die e!11. Gewime aus dem Prospek allein behalten karm, wurde von Hans-peter Ehmke ff die SpD
aufgesiellt.

Im Kurausschuß wurde beschlossen, den Termin fir eine Vermieterversarnnfung festzulegen, auf iler der
Geschäftsfiilrer der Hohwachter Touristik Gmbtl, Korok, ausfürlich Stellung nehmen soll. Auf der Sitzung
der Gemeindevertrctung wurde dann der l0.SE)tember bestimnt. Zu wünschen wä.re, daß mögtichst vieli
Ve.mieter aus unserer Gemeinde erscheinen, sich informiereu und ggf. IGitik anbringen.

Die Gestaltung des L)rfplat es Rathlau
sta.Dd schon auf der letzten Sitamg der
Gemeindevertretung auf dem Programm. Hier
\tlrden weitere Mittel zur weitercn

zukünftigen
Schmuckstück zur Verf ügurg gestellt

Bei der jährlichen Fraktiorsradtour der
§!! am 29. Juni (siehe Foto) konnten sich
ediche Mitgli€der der SPD-Frakion ein Bild
vom ungefilren späteren Auss€hen machen.
Mittlenveile sind die A$eiten fast
abgeschlossen. Der neugeschaffene Teich hat
keine Verbindung zu dem daneben durch die
gemeindeeigene Wiese fließenden Bach. Ein
Holzaustritt arn Teich mit GeLinder, allerhand
Anpflanzmgen, eine Ruhebanlc u.a. gehören

zum Dorfplatz.
Vorher hatten Gemeindevertreter und
bürgerliche Mitglieder der SPD-Frakion u.a.
das Neubaugebiet Meisenweg l]nd den
HoplcEberg in Kaköbl Ln Augmschein
genornmen. Nash der Rücldahrt gab es dann
zum Abschluß eir gemüdiches Bcisammensern
mit Grillen bei Holger Schöning in Blekendorf.

tr
Die Ailiegff der Straßen ..Hoofenbers" und .,Gildewee" in Kaköhl werden demnächst in einer

Versammlug über die Kosten eines Ausbaus der Straßen informiert und nach ihiü Meinug befragt werden.
Da die s€it 1991 geltende Anliegeßatzung der Gemeinde nicht mehr rcchtsgültig ist, muß sie ertweder
ve.:i.ndert odü ganz abgeschaft werden.

Auf der letzten Sitzung der Gemeindevertretung fiurde die Percpekh€ klar: Ohne Beieiligung der Aj ieger
wird ein Ausbau am ,,St.Nimmerleinstag" stattfnden (für die Ar ieger eigentlich unzumutba.r), derm die
Gemeinde wird diese Kosten auf absehbare Zeit nicht aufbringer köonen. Die SPD-Frakion befirwofiete eine
Herabsetzung der Beteiligung der Anlieger auf 507o der Kosten (statt ?5%), konnte sich damit aber nicht
gegen die beiden kleinen Frakionen CDU und WGB durchsetzen.

Ausgcslaltung dieses
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ÄISCI hat es in diesem Sommer mit der Wasserrettüns am Sel endorfer Strard gegeben. Nachdem die Gemeinde im
Vo4ahr - *egcn damaliger Llnzulänglichl(citen-
gerade der DLRG gehindrgt und lr diesem Jahr
nit dlrr \\aRD Ovasscrrettungsdienst Osnabrück)
zusammengearbeitet hätte, rst dreser letztere

\:cnrag nun wiederx \on Bürgermeistcr Strauch
fristlos gckulldig llordell. ..\regen desolätcr
Zustände"
Nun so]} aufBeschluß der \{elüheit mit der DLRG
in der kommenden Saison ern ncucr Verlrag
ausgehandelt \\erden Der Vorschlag der SPD,
,^\erple's'" 'u fahren u_d o<rd. Orpmr:.r"o_en

B austoffrnarkt Dittmer
Bäurtralkt . Holz . Freizeitnöbel h ^ f-
Am Kreisch - 2432r Lürjenbuq &l ,fl,* tl I
E 034 8 I 4056-0 ,e_i;xrf '
Fat OL1R1/€,121 t 0'

einzubinden, fand keine Mekheit. Besonders
Rettungsschwimmer ohnehin dieselben sind-
Schwinmer. Hoffendich keia Dauerthemal

undurchsichtig ist diese Thematik aufgrund der Tatsache,daß die
es geht eigerdich nur üm Organisation und Vemitdung dieser

tr

SITZUNGSTERMINE IM NOVEMBER:
I Dc, 5.: Llmwe loisschuß + Di. 10.: BoLrcusschuß
1 Do, I 2.: Kurousschuß + Dl,l 7.: Wosser- unC Wegeousschuß
1 Do, 19.: Finonzoussch!ß
Die Sitzungen iinden melslens in der Kurvervvoilung stott, beglnnen unt 19.30 Uhr und sind
öffeniich. Togesordnung slehe Aushqng, Togespresse oder ouch in unserem SpD-Kosien
Busholiesieile) in Kqköhl. Dobei bitie ouch den Togunqsort beochten!

Llnter dieser Überschrift meldete der Futterkamper Amtsvorsteher am 2.Februar
1894 dem Plöner Landrat:
,, Euer Hochgeboren, beehre ich mich zur Erl.ed,igung der rubricierten Vetfügtng
gehorscun st zu berichten, dalJ im uerflossenen Jahr auf den hiesigen Hofe 21
männliche und 3 weibliche russische und, polnische Arbeiter uon Mittel furil bis
gegen Weihnachten beschäftigt geuesen sind. Bei d.er Rückkehr d.ieser Leute in d,ie

Es tuar in cliesen Jahren durchaus üblich, da/J auslijndische Arbeiter auf den 61rol3en
Gätern. besclüiftigt uturtlen, und das nicht nur in der Erntezeit. So entstanden auch
h.öch.st einfache Unterkünfte, die als ,,Russerukate", "Schnitterhaserne" o.ä. bezeichnet
uurden..
Vom ersten Weltbrieg Liegt eine ueitere Stdtistih uor, ous der d,ie Zahl der
Arbeitshrälle Qber 15 Jahre) in der Landtoirtschaft zu erkennen ist. Sehr uiele
Arbeitskrtifte utoren im Krieg, so da/J die Zahl drcrmqtisch qbsqnk, sich prahtisch
halbierte: Links 1.7.1914, rechts 1917.
Nichts ist iber die Entlohnung tler ausländisch.en Arbeiter im Vergleich zu den
e inheimi sc hen zu ent nehn en,
Einheimische Arbeiter Auslandische Arbeiter Einheimische Atbeiter Auskindische Arbeiter
mdnnl.: 155, ubl..:67 m.cinn.l. : 10, wei.bl. :6 mAnnl.:76, ueibl.:67 mdnnl: 4, beibl..: 4
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Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk

Klaas:

Hinner{,c

Klaäs:

HinnerL

KIaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hes! all hört vun dat Re8eeren noa Gutsherrenoart?
Du meenst seker Helmut Kohl. Nä, de wärd je nu wull bald afiöst!
Nee. lk meen unsen nien Börgermeister.
Wat! Dat is doch keen Gtitsherr, de wlll doch &iEemahe Politik moaken un een

,,lleistertxiEer" sien, heff ik läst.

Genau. Dat hett he seggt.
Un nu? Deit he dat denn nich so as he dat seg$ hett?

Du, de weer je noch natt ünner de Tung, he is ie man blots vun 90-94
Gemeindevertreeter west.He hett sick erstmoal düchdi ;narbeiten mußt, dat he vun
allens wat weet un sick informeert.
Dat is je kloar. Dat mutt he ie. Un doar
rnutt man em ie ok 'n beten llet loaten.
Genau. De berührnten hunnert Doag!
Un de sünd nu je wullvörbi.
So ls dat. Man all dat, wet se unsen ohlen
Börgermeister Hans-Peter Ehmke toletzt
vörhollen hebbt, dat is nun noch veel

SegE blots- Ehmke harr ie wulleenen
Unimog alleen köfft un bide Compiuters
för den Strand ok wat alleen entscheed.Un
dat weerfordeWGB de Haupttrund, dät
se mit eenmoal mit de CDU
tohoopsemeeten hebk.
Rlchdi. l{an de Nie hett gliek noa dewoahlwät alleen köfft un bestellt. Dat weer je

wull nödig und dat Geld weer in'n Huusholt torecht, daorteefdat'n beten lYeckern vun

de SPD un denn wurr dat ackeran besloaten.
Un wBt is nli mit dien Gutsherrenoart?
De eene Gemeendewohnung in Negsendörp schull renoweert warrn. Dat weer eegentli
kloar un hödig ok Un denn harr dat in de Utschüsse un ln de Gemeendevertretung
besnack un besloaten warm müßt, dat Geld liggt ie nich in'n Huusholt torecht! Man
Börtermeister Strauch hett batz, ohn den Utschuß un de Gemeendevertetung to
froagen, för rH Dusend Mark een Firma arbe'rten loden.
Du seggst dat weer nödig. Weer dat denn ok so ielig?

Nee. Un de Gemeendevertretung hett an'n 22. .Juni tohoopsetten un doar hett he keen
Wurd vuh segtt. Un binoah an den annem D€ is de Firma enfungen !o aöeiden. Un
sowat nenn ik Politik noa Gutsherrenoart. Wat ik will, dat is richdi, dat ward moak,
froaEen bruk ik keeneen!

Hinnerk

Klaaii

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

?aqt"*

,, R leßeD do ier Ze iloD s " Serte 9 - n50 §eplenber 1998



Kriegstagebuch
Aus den Aufzeichnungen eines

schl.-holst. Landlehrers 7939 -45
(Der Ve,lßer lülhe {ährend d6 l{riega neü Schllheft. mit

No z,_ und Aulzerhnu, gen, aß dern ich di. röhlsllsptui.
seh€nd€n und inLrsiftnden ausg@ähh habe)

IV: Auf einer Koppel an einem Feldweg
waren im Herbst 1940 und im Winter 1941
Heine Holzhäuser für ,die Scheinwerfers"
errichtpt Lrorden, die das besonderc lnipresse
der großen Jungen enegten. Sie holten sich die
Schlüssel untet dem Vorwande, dort
reinmachen zu wollen, ließen sich aber schnell
häuslich darin nieder. Sie hatten nun 'Dienst' in
den Scheinwerferbuden und richteten sich dort
auch häuslich ftir die Nachl ein, denn Betten
und Ofen waren ja da. AJs 12-13 Jungen drei
Tage da wohnten, wulde itü Trciben den
Soldaten der Flugwache zu bunt und sie
müßten mit hängenden Ohren ihr Pamdies
äumen.
Im Juli und August fielen Bomben in weiter
Feme. Am 8.August fand eine Spinrrstoff-
samm.lung durch die Schulkinder statt mit
gutem Ergebnis: 995 kg.
ln der Nacht zum 9.8.41 höre ich einen
Nachtjäger kommen und einen Tornmv äusgie
big beharken. Die ganze Familie rcnnt nach
dmußen. Wir sehen nichts. Der Engländer läßt
3 Bomben fallen. Wir sehen am nächsten Tag
die Löcher auf der Staße, 45 m tief.
Ein Nachbar kam auf Utlaub. B brauchte ftit
die Reise von Grauderu hierhet 55 Sfunden.
Die Post von und nach Rußland ist
wochenlang unterwegs.
Alle Soldaten unter 30 aus der Gmudenzer
Kolonne sind ausgemnsiert worden frir die
Front. Der Krieg wird noch ein Jahr dauem. An
dpr Nordftonl waren zeihreilig zu wpnig
Truppen. Der Nachersatz muß von OstpreuBen
aus zu Fuß weiler, weil die Tmnsportrnittel
anderweitig gebraucht werden. Der l{rieg wird
irgendwo hinter Moskau enden.

DAS DRITTE XRIEGS.IAHR
Im September kann das letzte Kom geborgen
werden, das Brotkom wird gleich nach dem
Dreschen abgeholt.
Die Taten umerer Soldalen an der Osthont
nehmen wir allmählich als selbstveßtändlich
hin, üben auch leise I«üik, weil die Geschichte
nach unserer Meinung zu lange daueft. Wir
habon rAnldng Seprember eine Altpapier-
samnrlung für die Ortsgruppe abgehalten. Das
Papier wird noch in einer Waschküche gelageft.

lm Dorf wird recht viel gestohlen, namentlich
Geflügel bei den l{riegerkauen. Man weiß
nichl wen man verdächtigen soll, da niemand
eturas von dem nächtlichen Täter gemerkt hat.
Seit dem Sep+. 4l isr oin Gendarmerie-
Wachtrneister im Dorf untergebracht. Er soll
den WachLmeisrer verkelen, dpr schon in
Rußland ist. Er versieht nur während des
Krieges den Polizeidierßt, ist eigentlich
Tischlermeister. Zgarren, Zigarcttem und
Tabak sind knapp. Alkoholische Ge&inke kann
man im Gasthaus bekornrnen. aber nicht für
den Hausgebmuch.
Am 19.9. gab es drei Sondermeldungen: Kiew
erobert, vier russische Armeen östlich Kiew
eingekesselt, Pultawa erobed.
Sonntag, 21.9. zwei Sondermeldungen:
150.000 Russen im Kessel östlich Kiew
gefangen, die lnseln vor dem Rigaischen
Meerbusen genomrnen. Wir können mit den
Taten unserd Soldaten zufrieden sein. Die
Verluste der Deutschen im Osüeldzug vom
22.6.41,-1.9.41 wenden angegeben mit
ungefähr 100.000 Mann.
Es wtud noch viel Heu geborgen bei jelzt
schönem Wetter. Allein 8 Leute aus dem Dorf
werden jetzi eirgezogen. Fs siwi z.Zt 42
Krieggefangene im Dorf .
2.10.41: In der Nacht zum 30.9. sind die
feindlichen Flieger fniLh am Abend um 9 1/2
Uhr da. Wir hören an drci Stellen in der Feme
Bomben fallen, erfahren aber nichi den Ort.
Imrner mehr Nachrichten über Verwundungen.
B€i einigen fehlt es seit Wochen an
Nachdchten. Manche Angehörigen sind in
Sorge, weil die Posi spärlich eintrifft. Ein Brief
aus einem l-azarett in der LII«aine war vier
Wochen unterwegs. Einzelne Soldaten sind
oder waren auJ Udaub.
Ende Oktober ist die Kartoffelemte noch nicht
ganz zu Ende, weil die lbrtoffeln so spät reif
sind. Die Emte ist sonsl gut. Die Rübenemte isl
sehr gut, viele Rüben werden verkauft. Die
Engländet kommen selten. B frie{ und regnet
abwechselnd.
Am 5.11.41 erhielt die Schule Verduntelungs-
vorhärge ftir 250 RM. Der Tommy ist dann
und wann eingeflogen. Hier sind wieder
Flugblätter gefunden und abgeliefert worden.
Vom 11.-14.11- war ein unangenehmer
Oststurm mit nachfolgendem Frcst von 5-6
Grad- Weil die Speiseniben nicht viel Frost
verhagen, muß das Vetladen erstmal
eingestellt wetden.

(wtud fortgesetzt)
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Die Kaköhler Totengilde beruft gich auf das Gründungsjahr 1723, clenn diese
Jahreszahl ist auf dem Hanuner eingeschnitzt, der von den 1896 verbrannten
Unterlagen noch erhalten geblieben ist. Vermutlich dürlte sie noch älter sein...

Ein Anlaß jedenfalls, dieses Jubiläum ar feiern. Dazu trafen sich am Donnerstag
nach Pfingsten gut 150 Gäste, neber den Mitgliedern Ehrengäste, Abordnungen von

Vereinen und Verbäin-
den sowie Nacjltrar-
gilden aus Blekenilorf,
Rathlau, Lütjenburg,
Högsdorfund Haßberg.

Zunächst wurde zu
einem fesUichen Um-
zug angetreten, voran
die Gadendorfer. Es
gjng ntr Ecke Gilile-
weg, dann um das
Ehrensral herum, wo
Ätermann Klas-H.
Griebel und König
Hans-Peter Kröger
einen Kranz zur Musik
vom ,,Guten Kamera-
oel) niederlegten.

Dann marschierte der Zug, von der Dorfbevölkerung begleitet, bis an die 8202 und
zurück. Nach dem Kornmanilo lum Essenfassen weggetreten!" fü1lte sich der festlich
geschmückte Saal von Siewerg schnell.

In launigen Ansprachen von Klas-II. Griebel und Hans-Peter l(röger wurden in der
'offi ziellen' Gildesprache
Plattileutseh einige
lu stige historische
Ereignisse dargetroten.
Auch Landrat Dr.Gebel
und Bürgeimeister
Strauch kamen zu Wort,
in'Normalsprache'. Ein
weiterer Höhepunkt
dam die Reile des
Lütjenburger Gildeober
sten Hans-U. Stretrlow.
Neben den vielen

Geldgeschenken ist die
von aler scheidenden
Majestät H.P. Kröger
gestiftete Lade erwäh-
nenswert, ilie nun die wichtigsten Dokumente und Utensilien der Gilde aufnimrnt.

Zu den Fotos: Oben beim Antreten zurn Umzug, liltermann und König schreiten ilie
'tr'ront' ab. Unten: Vor 25 Jahren beim Kornmers zum 25Ojährigen Gildejubiläum.
Vorne steht Walter Griebel, neben ihm sitzt Schießwart Robert Steffen, am mittleren
Tisch u.a. Bernhard und Elli Maaß.
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eTra*illr' % kln^./o1,*- t zs t
Dos Welter war om 13. luni

besser c s on den Togen zuvor und
besser ols onsesogr. So wor es

trocken, bei zeiiweiisem Sonnen-
schein. Noch dem morgendlichen
Treffen bei Emil Ruser wurden die
a ien Moieslöten diesmo vom
Rodeberg (Kqlhrin Ensfer,
Bernhord Killich) obsehoh.

Am Ende des ongen LJmzugs
donn dos Gildefrühsiück im Zei,
mir rund I00 Teitnehmern sui

Am spö1en Nochmilios konn!en
donn die neuen Könisspoore von
Gi denreisler He mui Me zer
ousserllen werden: Es sind v.l.
Kersten wellendorf und §tctq!
Kooerbouer ols Jusendköniss-
poor; Anqeliko Sleiner und
Alfred Schleez ous Sehlendorf o s

d..h sehr entlöus.hendDer obendliche Besuch im Fesizelt zur Tonzmusik der Brüder Grel wor
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e7"**rt* oTGlal,/ "*- ozz s
Noch Wecken, Ani,elen und Umzus fonden sich immerhin t 24 Tet nehmer beim

Gules Vr'elter om 20.luni.
Frühstück in cl dehdus
Slewers ein, dorunter ouch
ersimo s !leie Frouen.

No.hm tiqgs rvurde elne
'r-rqdil;c. bee.det De. qiie
Sch eßstond onr Glldewes
11936 erbour) wurde zum
leizlen Mo genllzl. lm
kommenden .lqhr wird der
Könls oLrf ier Anose i.

Gtldehcus
Hopfenberg ermitle t.

Pülrkt,ich ur] te Ul-r
konnie donn der neue
Kön g proklomiert werCen:
Es rsl Qld-e-Lg!1!el rEr'ie
Frou E ke isi die neue
Königin.
Abends die

Belei isurs mit :ost 100
Gäs:en sehr sui beim Fesjboll im Gosjho!s Siswers, musiko tsch versorsr von Udo de Vesi.
Aufdem Fcro tyolr inksl ElkeRitder,Atermo.iKos-H Griebe uri Dteier Rüder.

e7oh,nyt/rlz ?Ao rt /" " ua.tt. / z! e

Auch ln diesem Johr wqr wieder suie
Beie:lisLJns beim Frühslück zu verzeichnen. Zu
Eh,ennritgliedern wurden E isoberh Bendfeld
Lrnd Kurt Deinqs vom Gi devorsirzenden Ho ser

O o uos. ioe gob e: -
Spiizhocke von 1947 ldomols Gewinn bei de.
Gi .iel, frischDolieri

,1it deni Wetler hoiie die ctlde on diesem
27.Juni Glück, quch ouf dem Schießp olz sehr
guler Zu ouf.

Neuer Könis wurde Ewo d {,derjqtEtllisel
,o- os \ö igin

Dos Preisschießen der llgend gervonn Chrislion
Köpke, on der Torwqnd wqr törs Rjckert der
Be e -d be- .:: e3e seqe rot
Rowedder (43 lohre o r )

Abends ouf dem Gidebo ;m Londsosjhous
Poustlqn wor der Besuch mtl 105 ,,Zohlenden,,
sehr sui. ,,Miß Gjlde" wL:rde Koiiq Rjcker.r ols
Sieserjn eines ,Bollermonn-6 Spies,,. Für die
Musrk sorsle Henry ous Heilisenhofen.
Aut dem Foro hoi Holger Ehers den neuen

Könis gerode r.il den tnsignien setner neuen
W de ousSezerr-e. -- e, oe",/.sc-a.ern;n
der M;ile der slelv. Gildevorslzenden H.-t.
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Schulfest I99B
\ach den ublichcn Spielen am Frcitng (i 7 )
$ar der Umzug am Sorrabend ßegen des

scllechrcn Wetlers zunächst abgesagt. dann
rlech lntencntronen der Ehcm doch noch (ohne \lusik) durchecfiiin §ordel]. So sind aul dcm Foto auch nicht
alle Matcsräten zu sehcn vl Dennis Burat- Chrisroph Will. Floflan Köpkc. Jtu1lr1a WiLck- tverlln Re]rfcid.
Pascal Korfcr. Elisebeth Sa§crzkl. I\lcus-Philip Ko orolrski (halb verdeck). N{etanie Konjg. Pja Schlünzen.
1lorge Blcck

Wie schon in den

\rorlahren lrurdc auch r,1

drcscn Jalr am Vortag des

Somnertistcs des SPD-
Ofisrtrerns Kakdbl eire
KI\DERDISCO .qebotcn
Den Aullau \on Zelt-
Tischcn und B.inken sosic
Bieeilz sowie allerhand
Vorb€reiturgen haitcD die

vielcn H.lflr bereits am

Donnerstagabcnd erlcdiet
Das fieundllchc Wcli.r

am 1,1,A.ugust sorgte für
cincn hamlonischen Ablaul
der \ieranstaitung. bci d.r
dle Kleinen *enig tanzcn,
abcr ricls Liedertetc
nllisingen können

Dqi

ll+t
§l.S.s.!.-o-Epl9I9.-Llsi-e-.qglL<lj,g..cspe$.rg.-12.e-! d.

s.{ß[,ab{rB Köh,mß -l
r euue_lm Kl:ssen

stEIOIR@ts ß[,EeK
ntP", JAEUIIII"\ WI]LOK np,§§e.4,[, K(DtR['mrß.

z"\ [:,[[CHÄE]L-\ ßRO{f li:I eß[]Rfi§qrolpffi[ \rym"["
Zli.) §oT"\rtLrG TI,I§]DA tt"T[, Dnthllll:lm§ Pirltfr4"6tr

&A p[4, §e}]I]LLIhr[g]Bhtl Ii[Ä rl]E-tpmltr lp [io]1,{{ltP.rD\t§lin
ült, lLn §AnaßTI{ §Ä}r[,Tu ]ti:I MILIPJ["[]|{ IP.nüt mts[,D

4 ,{,h{D{Ä IItiDtr[J F["O[r[A[]] Kö[DK["
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Für das ..Spiel ohne Grcnzen'hatte dre

SPD diclma] Bctnebsmannschaften aus

u]lscrer Gemeinde ernEeladcn

So bcrit sioh (auf dem Foro re ) das
'Icam der Je-El!f! (! I Patnck Tlmm,
A\eL HelLcrulu. Dietrnar \,lohr und Jens

Bbck) ubcr d1c beste Takik bei der
Aui_labe. dl. SPD-Orts\orsitzender und

Spielleiter Hol.uer Sclömng geradc erklan
hat

Daruirter ist 4 sehen. \rle drei vorn
fe:]m Et{q!g!§l!I (Karsten de Vegt. Ronn!
Jiigcr. Sören BrLrmeistff - zur Nlamschall
gehortc auch Denrus Bafu) mir
TrockcnsLicm am Boden befestigle
Lullballons zum Plarzcn brrngen

Die $ertercn \larmschaften laren
Lchr- und Versuchsanstalt EqE§lLetI!
(\{argret Bastian. Bcttüa und Ulrich Biolt.
Tlorsicn Kühl rmd Gerlinde N{uller) so\rie Gastgeber §lL(Hans-Wemer Bastian. Holgcr Ehlers. \Valtraut
llolsr, Gerd Thiessen)

Die Aufgabsn:
a Slalomfa-hrt nxt chem immer anders als

crl{artct reagie.enden Fahrad.
a Absägcn lcrz\ricker Längcnangabcn

{tnch, Zoll, Yard usr )
a Nloniagsmaler.
. Trockenski (siehe Foto)

a einem um einen Krcis herumlährenden
Nlitspieler Golttalle aus \let11g Nletem
in den Korb auf dcm Falrrad $erfen

und däs üblichc
a Karaoke-Singen

H,cr --rg-n dic Frlver \o Bccl Crtu r
Uieiß . die Tischler von Burmeistcr .,Nlarchmal
mdchtc 1ch gcft it Dir'.

dic Futtcrkampcr ..-\n d.r Nords.cküste' ru1d d1c SPD

..Jungc konm bald sicd.r--
Obßol{ das ganze viel Spaß machte ui das

Eqebnis be1 a]].n Bct.iligtcn eigentlich tucht inr

vordcrgrund st nd. gab es eine Sicgcrchrurg, bei der

dre Firma Hans Bumcistcr zxm Sieger ausgerufen

Darn spielten mehr als ^rci Stunden die

. Origmal Holsiciner" Blasmusik, dre sehr gut ailafl
und gut zü somm.rlichen Gnllfete rund um den

Bierpilz paßte Den §eiteren Abend umrahmte dann

*icder llarco mit scirü Disco.
Auch der BrLndestagsabgeordnetc und -kandidat

\ftchaci Bürsch ko rte ilbrigens bcl1n Spiel olute

Crenzen von Holgcr Schö mg als Cast begrLißt

wcrden

bertrqm dietel
Lülienburger Stroße 19 - 24327 Koköhl
7 04382/92223 - Fox 04382/92226

' Erdorbeiten
' Stemmqrbeiten
'Abbruch

(ouch in Geböuden)
Ausführung der Arbeiten mit Geröten

von I bis 20 Tonnen, ob 1 Meter Breile
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Und wieder woren zum turnusr.ößigen
Besuch die Volleyboller ous unserer
Portnerqemeinde Zierow bei ihren
Sporffreunden vom SC Koköhl. Am
Sonnobend, 6.luni, hotten die Gäste
ollerdings keine Siegchonce. AuJ dem für sie
immer wieder ungewohnten kleinen Spie feld
in unserer Hole verloren sie sämi iche Spiele,
wenn ouch z.T. knopp. So kehrle der
Wonderpoko wieder zurück noch B ekendorf.
Nebenbei wor eine Koffeetofel ou{gebout,
obends donn wie immer ein gemütiches
Beisommensein im Gruppenroum. Der föl ige
Gegenbesuch so I in den ncichsien Monoien
sioli{inde n

a
Die §[ ho]ie om dl11en Junisonniog

wieder zur Fomilien,Rodtour eingeloden. Dos
Weiier vr'or sehr schön, die Teilnehmerzohl

-'_ 30 frrede-s- ero rno ore Torr en
bißchen verkürzi. Grundr Um 14.30 spielte

die deufsche Monnschofi 5ei der WM gegen
Jugoslowien. Es ging über Koköh, DöhnsdorJ,
Wosbuck, Forsi Weißenhous in Richiung
SironC, donr über Schoß V/eißenhous zum
GriiLpioh. Dort wurde eine große Pouse
eingelegi, die om Ende ouch noch Koffee und
Kuchen mii enthielt, ous den eben genonnten
Gründen. Der Heimweg führte donn direkl on
der 8202 entlong.

n
Am B. August fond wieder die ,,Roih ou-odg.lor' oi.srnol m't O q"-o". S-o- "o

um l3 Uhr beim 'Lindenhof in Koköhl, die
wie immer von Ekhordt Honusch öußersi
knfllg ousgeirlfiehe Tour führte durch viee
Dör1er um Lütienburg herum

Seger wurden Udo Honusch und Sven
Scheel, vor Dirk Rüder und Andreos
Buchhorn. Besier Fohrer wor Andreos
Brr hho-- bes-e Bertol-rel1 A'l're-Te Meier.

n
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Seemonn mdrhl dos Autokoulen einlorh.
r .Neu: l.6l
I zo lw,os p<'

l.o-:.lr..*"^

l'il"'jt'-

I Beifohreroi$os

l'z"nt'ot'

.3 Kopfs6hen
Super-[eosing
Ein Ansebot der Ford Bonl

7 t..Lr Dl,1

3i rlir'r [m

359,. Dln
E?1, Dr,1+ Übe iih,""s

Wir geben hnen b s zu 4 OOO,- Dl,/ lr hn-n Gebralchten
wenn Sie lela elnen neuen Monijec kauien lvenn er ke rlen Kat

hal und mindestens 6 [,lonale auf S]e zugelassen is1

lhr Ford-Partner - rreundlich - zuverlässig - preiswert und gut.
HindenburgsttaBe 17 . 24321 Lütjenburg .Telefon (04381) 4016-0

lllts mt tttxtf, tE]5.

95O,. DM



Der ,,Offene Konol Kiel,, holte sein
rollendes Videocomp,,Fischouqe" eine
Woche long ouf dem Dorfplotz in Koköhl
oufgebout. Jugendliche und Kinder hotten die
Möglichkeit, unter lochkundiger Anleitung
selber Filme zu drehen, zu vertonen, zu
schneiden usw. Eine größere Anzohl beteiligte
sich (obwohl gerode in dieser Woche die
wenigen Strondwettertoge woren), und om
Donnerstogobend (23.Juli) londen sich (bei
Regen) co. 50 Zuschouer zur Prösenlolion der
Produhe ouf einer Großleinwond ein. Es
woren recht sehenswerle und z.T. ouch
wituige Filme geworden, die den Produzenten
viel Beifoll einbrochten.

Die Filme werden im ,offunen Konol,,
gezeigt werden, Kopien sind bei Holger
Schöning ffel.O43S thAtll ru bekommen,
der fur die Gemeinde die Schirmherrschoft
und Befueuung übernommen hotte.

o
Ein musikolischer Leckerbissen wor dos

Konze* der Schwozmeer ,,Don Kosokeo,, in
der St.-Cloren-Kirche om 28.August. Für den
Kirchen"orstond begrüßte Thomos Wro-
blewski die Sönger und die Zohörer in der
nicht gonz gelüllten Kirche.

Wurden im ersten Teil noch sokrole
Gesönge von den sieben lnlerpreten geboten,
so gob es noch der Por:se in ,ner.rem Outfif,
viele bekonnte Volkslieder. So wor es kein
Wunder, doß etliche Zugoben geforded und
ouch erfüllt wurden

o

AESTAUBANT

$utterhitte
Krrri Nickels
Sehlendorrer Strand
Telefon (04382) 12 53

Gulbürgerliche Küche

Für lh re Familienleier
lielern wir außer Haus:
a Burgunderschinken
a gelülllen Nacken
a Grillhaxen

Saison-Spezialilät:

Spanferhel uom Grill

Kameras
Filme
Farbfotos
Passfotos
Fotokopien
(Schwazweiß und Farbe
sofort zum l\,Iitnehmen)

Nachtexpress
Farbfotos über Nacht

German Parcel Paketshop

Entdecken Sie das

Lütjenburger

o

o
Foto Grunenberg

Tel./Fax 04381/ 1431
Kurze Twiete 1 /Neuwerkstraße

24321 Lütjenburg

Puppenstübchen
Wir führen:
I(ünstler-, Charakter-
und Spielpuppen
sowie
Teddvs von Steiff,
Clemens, Hermann u. a.

Neu*erkstralle2 213'2lLiijenburg
l!. 0,1381 99?5 ocl. El25 ' Fax 04381,'142rJ
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Klassenerhalt - eine schwere Aufgabe!
In der Jetzt begonnenen Saison der Kreisliga müssen durch Neuordnungen der Spieiklassen
etwa die }*ilfte der Maanscha.ften mit dem Abstieg in die A-Klasse rcchnen. Nach dem
Abgaag dreier wichtiger Spieler und wiederum zahlreicheD Ersatzgestellungen ist das

besctzt- z T sogar doppelt So ,chaen A.B und c-Jugcnd mit l rer Nlarnschaften an den p,nkspielen reil.
§ährend D. E (z\!cl). F (z*ei). ud dre Nlims der G mir 7cr Nlannschoften antret.n Nrcht zu rrrqcsscn die

Saisonzrel Klasscnerhait die enr,add schsere Auftabe Bcrm ALLftak
gegeD Dannau gab 13s elre bittere 3 7 Sclrappe. umso überraschendcr
das I:0 in Schtrartbuck aü z\\eitcn Spicltag \liam har §ol, zul.tzt

cineKaköhlerErstemSchu,artbuckge$onnenl(Torschürzenbßh.r.{ndrcasNlarcherl
und Tmm Pausti.n l)
Dio 2 N{annschaft hat dagegen ir der C,Klasse gute Aussichten. muß sich mit .nur' 

1l,r

Gcgnem auseinanderseizcn ünd hat nach dem Auftak 6 0 gegen Datuuu I zun.ichst
cirnnal euxge Spreltage PaLrsc

Die zail der Jugendmannscha{ien des Vereins hat eine Höshstzah} erreicht. Ersanals w€rden alle Altersstufen

DamcD. die in Spi mit dem V{B Bekensdorf in der Bezirksklasse spielen.
So, l3.Sept.: l3.lj B:*
So.27 Sept.: 1i 1i U II VfB Bchrcnsdorf It. t5 U. I: TS\.Setcüt
So.l8 Okt : 1i 15 U II TSV LLitjenburg III. t5 Lr I S\. probsr'hasen

5,rnntn'. I \.\ lj,ln"lTq\ H(..(..<o
So.li Nor : 12 -15 LiII Foft.Bösdorf ttt. 1.1 t0 U MB Behr.nsdorl

A:So.8.11.1.1 Ltü: TSV Plon
A:So-15. I t..l 1 flu:ISV Autrug

B S.,.Ii.!r .1 I L]u: Schellhomer Gildc
-A. So.l7 q . 1l Llrr:SelcnL,\lenrorf
B:So..l7 f.il L,]rJ: TS\ R-risdorf
B: So.l.I I..l I L]lrr: Dobcrsdorfir S\j

B:So.15 11 .11 Uhr: StciniBarsbck
d:So.29 ll.ll Ltr:PreciTcr TS\r

Der neue Klassen"

( i5/ r998)

KERAM ICO

«Ar

OSTERN BIS OKIOBER
toglich 10-18 uhr

20
OH

2
L

Ka!m aul def Ränern, mis.hr €r die K a$e der
Persoi ichketen im Pßx rForma! orden!lch a!l:
*Ob n ,,auto motor und spod" oder mot m

nelen C io hab€n d e Etabler.en hren Meisr.r

a Sportlich dynämisch:nas klare Powlr De5gn.

a Dynamisch sportiich: das exz.ll.nre Fahrwerk.

a Beruhigendsicher:u.B.vie.Airbatr aas

a Sicher beruhiEend: das Aussralt!ns5niveau

N!r in einer Hinsi.h! bleibr de. Nele ganz de.
Ake im Pres.Jelzr ist die zeit ins nächnehh.
tarsend durhzusdrten: lm neLen clio, b€ uns.

Jung. DSmamisch. Erfolgreich.

( r4/ r9, B)

Autohaus ,q,
\/

RNNAULT
AUTOS

ZUM LEB EN

3c/reiLnl
Lütienbure - (0 43 8l) 83 2l
A!l däm Hasenkrue 1 rm Bihnhor
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Iermine
inder

Mittwochs 14.30 bis 16.30 Uhr
Sprechstunde uIlseres stelly.Bürgermeisters

und Kreistagsabgeordneten Hans-P€ter Ehmke
Lange Straße 42, Blekendorf.

Bitte möglichst vorh€r Termin yereinbarenl
e 0$8U8777

Sonntag. 6 Septcmber

Sonnabcnd. 12 Septembcr

Sonnabond. 26 Septcmber

Sonntag. I I Oklober

Somraq I \orember
Somabend. 7 Nor ember

Freitag. ll November
Sonnabend- 2l Nove ber

Diensrag. 2-l Novembsr

Sonnabend- 5 Dezcmb.r

Sonnieg- 6 Dezember

..Pfcrd und Spaß'- in Futterkamp
l3 Lhr Pokalßerdiampf dcr Jugendsehren dcs KJeis PIön zu]n 25lahrigcn
Jubiläum der Jugendfeuemehr Blckcndod
19 Lhr Larcmclaufcn m Fuu:crkamp rui dcn Feuemehren der Gemcinde
l0 -10 Uhr Festgottesdienst m der St Claren-k-nche Blekendorfzur Goldenen
Korfimration der Jahreiinee 19.16-.+8

l1 Lhr Basar der Kirchengemeinde im Gemeiadehaus Blekendof
19 l0 l-hr Kameradschaftsabcnd der Kakdhl-Blekendorfer Feuenrctlr. Gasthaus
Sie\!ers. Kaköhl
19 30 Llr Grunlohlesscn dcs SC Kakohl.. Gasthaus Sie\\srs- Kakdhl
19.30 L;Ir Kameradschaftsabend dcr Sechendorfer Feucßehr. Gasthaus Sie\\cß,
Kakohl
19 3lt t,hr offentliche Sitarng dcr Cemeindelcrtr.tuN nxr EirNohnerkagcstunde_
On urd Tagesordnurg s Tagesprcssc Aushang und SPD-Kastcn tur der
tsushaltesrelle Kakohl
l5 Ll1I -{d\cnrskafflc d.r C.meindc nxt den Bitrgem ab 70 nit Parlncr.
Landgas$aus Pausttan. \essendorf
.,Blckendorfer Zeitung Nr 5l erschcmt

GRÜNE ToNNE Leerung bzw. Abholung alle 4 Wocheni
UND Sechendorf,Sehlendorf, Siedl.Fulterkomp: freitoqs, 1 I .Sep.,9.Oki.,6.Nov.,4.Dez.

GELBERSACK resllicheGemeinde:montoos,l4.Sep.,12.Okt.,9.Nov.

tö Preisskat und -66-Abend am Sonnabend,28. November
um 19.30 Uhr in der ,,Schultheiß-Stube" Kaköhl.

Dazu lädt die SPD herzlich ein!

-Rleßeodorfer ZeilaE" - Seile 19 n 50 Seplenber 1998
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Vielen Dank unseren lnserenten.Wir bitten um Beachtung!

Alte Dorfstraße l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von 9-18 Utr

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
gerne auch telefonisch entgegen!

E 04382/38r

Lohnarbeiten

Jürgen Hintz
24327 Kaköhl
I04382t2s6

Ich flihre auch sämtliche

Baggerarbeiten preiswert aus.

6oümwmuu66


